
 

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN DER 

FIRMA LUDWIG OBJEKT & WOHNEN 

 

1. Geltungsbereich: 
1.1 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für sämtliche Verträge zwischen der Firma Ludwig Objekt & Wohnen (Ludwig) und Kunden über Lieferungen oder Leistun-

gen. 

1.2 Abweichenden allgemeinen Geschäfts- oder Einkaufsbedingungen des Kunden wird hiermit widersprochen. Diese werden auch dann nicht Vertragsbestandteil, wenn wir ihnen 

nicht nochmals gesondert widersprechen. 

 

2 Zustandekommen des Vertrages: 
2.1Online-Shop: 

2.1.1 Die Präsentation von Produkten im Onlineshop von Ludwig stellt kein rechtlich verbindliches Angebot dar, sondern gibt dem Kunden Gelegenheit, seinerseits ein Angebot im 

Rechtssinne zu machen. 

2.1.2 Online erfolgt die Abgabe eines Angebotes durch den Kunden (Bestellung) in folgenden Schritten: 

a) Auswahl der gewünschten Ware 

b) Bestätigen der Auswahl durch Anklicken des Buttons „Bestellen“ 

c) Prüfung der Angaben im Warenkorb 

d) Bestätigen der Angaben im Warenkorb durch Betätigen des Buttons „Zur Kasse“ 

e) Anmeldung im Intershop nach Registrierung und Eingabe der Anmelderangaben (eMail-Adresse und Passwort) 

f) Nochmalige Prüfung bzw. Berichtigung der jeweiligen angegebenen Daten 

g) Verbindliche Absendung der Bestellung 

2.1.3 Der Verbraucher kann vor dem verbindlichen Absenden der Bestellung durch Betätigen der in dem von ihm verwendeten Internet-Browser enthaltenen „Zurück“-Taste nach 

Kontrolle seiner Angaben wieder zur Internetseite gelangen, auf der die Angaben des Kunden erfasst und Eingabefehler berichtigt werden oder durch Schließen des Internet-

Browsers den Bestellvorgang abbrechen. 

2.1.4 Ludwig bestätigt den Eingang der Bestellung unmittelbar durch eine automatisch generierte eMail. Die Annahme des Angebotes erfolgt durch gesonderte e-mail an den Kunden 

(„Auftragsbestätigung“). 

 

2.2 Vertragsabschluss außerhalb des Online-Shops: 

2.2.1 Unsere Angebote sind stets freibleibend und stehen unter dem Vorbehalt ordnungsgemäßer Selbstbelieferung. 

2.2.2 Verträge kommen nach Bestellung oder Angebot des Kunden durch unsere schriftliche oder in Textform übermittelte Auftragsbestätigung oder Annahmeerklärung zustande. 

 

3. Lieferung: 

Die Lieferung bestellter Ware erfolgt unverzüglich, im Falle einer vereinbarten Vorkasse jedoch erst nach Zahlungseingang. 

 

4. Preise, Versandkosten und Zahlung: 
4.1 Soweit nicht ausdrücklich anders angegeben, verstehen sich unsere Preise als Bruttopreise, enthalten also die Umsatzsteuer in jeweiliger gesetzlicher Höhe. 

4.2 Nicht enthalten in den angegebenen Preisen sind die für die Versendung der bestellten Ware anfallenden Versandkosten; diese sind vom Kunden zusätzlich zu tragen. 

4.3 Soweit mit dem Kunden Vorkasse vereinbart ist, ist der Kunde verpflichtet, den Rechnungsbetrag unverzüglich nach Vertragsabschluss zu bezahlen. 

4.4 Im Übrigen sind Rechnungen unverzüglich nach Rechnungsstellung und Erhalt der gelieferten Ware zur Zahlung fällig. 

 

5. Eigentumsvorbehalt: 

5.1 Ludwig bleibt bis zur vollständigen Bezahlung Eigentümer der gelieferten Ware. 

5.2 Zwischenhändler dürfen über dem Eigentumsvorbehalt unterliegende Ware von Ludwig nur im ordentlichen Geschäftsgang verfügen. Im Übrigen ist jede Verfügung über dem 

Eigentumsvorbehalt unterliegende Ware unzulässig. Soweit Dritte dem Eigentumsvorbehalt unterliegende Ware pfänden oder in sonstiger Weise hierauf Zugriff nehmen, ist der 

Kunde verpflichtet, Ludwig unverzüglich zu unterrichten und über alle in diesem Zusammenhang relevanten, dem Kunden bekannten Umstände umfassend zu informieren. 

5.3 Der Eigentumsvorbehalt bleibt auch im Falle der Vermischung, Verbindung oder Verarbeitung bestehen. Wird die gelieferte Ware mit einer anderen beweglichen Ware so verbun-

den, dass sie wesentlicher Bestandteil einer einheitlichen Sache wird, so überträgt der Kunde schon jetzt Ludwig das Miteigentum an der neuen Sache in dem Verhältnis, in dem der 

Wert seiner Ware zum Wert der anderen beweglichen Sache, die zu der neuen Sache verbunden wurden, steht. Entsprechendes gilt im Falle der Vermischung sowie der Verarbei-

tung. 

 

6. Widerrufsrecht bei Vertragsabschluss über den Online-Shop (vgl. Ziff. 2., 2.1 dieser AGB): 

6.1 Widerrufsrecht: 

Bei einem Vertragsabschluss über den Online-Shop kann der Kunde seine Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) oder – 

wenn dem Kunden die Sache vor Fristablauf überlassen wird – auch durch Rücksendung der Sache widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht 

vor Eingang der Ware beim Kunden (bei der wiederkehrenden Lieferung gleichartiger Waren nicht vor Eingang der ersten Teillieferung beim Kunden) und auch nicht vor Erfüllung der 

Informationspflichten von Ludwig gem. Art. 246 § 2 i. V. m. § 1 Abs. 1 und 2 EGBGB sowie gem. § 312 g Abs. 1 Satz 1 BGB i. V. m. Art. 246 § 3 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist 

genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs oder der Sache. 

 

Der Widerruf ist zu richten an: 

Ludwig Objekt und Wohnen 

Andreas Ludwig 

Untermarkt 28 

D-82481 Mittenwald 

E-Mail: info@parkett-ins-haus.de 

 

6.2 Widerrufsfolgen: 

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückgewähren und ggf. gezogenen Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Kann der Kunde die 

empfangenen Leistungen sowie Nutzungen (z. B. Gebrauchsvorteile) nicht oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren beziehungsweise herausgeben, so 

muss der Kunde Ludwig insoweit Wertersatz leisten. Für die Verschlechterung der Sache und für gezogene Nutzungen ist Wertersatz nur zu leisten, soweit die Verschlechterung der 

Sache oder die Nutzungsziehung auf einen Umgang mit der Sache zurückzuführen ist, der über die Prüfung der Eigenschaften und der Funktionsweise hinausgeht. Unter „Prüfung der 

Eigenschaften und der Funktionsweise“ versteht man das Testen und Ausprobieren der jeweiligen Ware, wie es etwa im Ladengeschäft möglich und üblich ist. 

Paketversandfähige Sachen sind auf Gefahr von Ludwig zurückzusenden. Die regelmäßigen Kosten der Rücksendung hat der Kunde zu tragen, wenn die gelieferte Ware der bestellten 

entspricht und wenn der Preis der zurückzusendenden Ware einen Betrag von EUR 40,00 nicht übersteigt oder wenn der Kunde bei einem höheren Preis der Sache zum Zeitpunkt des 

Widerrufs noch nicht die Gegenleistung oder eine vertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht hat. Andernfalls ist die Rücksendung der Ware für den Kunden kostenfrei. 

Nicht paketversandfähige Sachen werden beim Kunden abgeholt. 

Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für den Kunden mit der Absendung der Widerrufserklärung oder der 

Sache, für Ludwig mit deren Empfang. 

 

7. Gewährleistung und Haftung: 

7.1 Ein Schadenersatzanspruch gegen Ludwig setzt voraus, dass dieser Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt. Soweit danach ein Schadenersatzanspruch gegen Ludwig besteht, 

ist dieser auf den bei Vertragsabschluss für Ludwig vorhersehbaren Schaden beschränkt. 

7.2 Vorstehende Haftungsbeschränkung gemäß Ziff. 7.1 gilt nicht, soweit durch einen Inhaber, leitenden Angestellten oder sonstigen Mitarbeiter der Firma Ludwig wesentliche 

Vertragspflichten, sog. Kardinalpflichten, verletzt werden. 

7.3 Vorstehende Haftungsbeschränkung gemäß Ziff. 7.1 giltauch nicht für Schadenersatzansprüche wegen der Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit sowie beim Fehlen einer 

zugesicherten Eigenschaft undim Falle der Haftung aufgrund zwingender gesetzlicher Vorschriften wie z. B. dem Produkthaftungsgesetz. 

7.4 Soweit durch vorstehende Regelungen Schadenersatzansprüche des Kunden gegen Ludwig ausgeschlossen oder begrenzt werden, gilt dies in gleicher Weise für etwaige Ansprüche 

des Kunden gegen Mitarbeiter von Ludwig wegen desselben Sachverhalts. 

 

8. Teilunwirksamkeit, anwendbares Recht, Erfüllungsort und Gerichtsstand: 

8.1 Sollte eine Regelung dieser AGB unwirksam oder anfechtbar sein oder werden, so bleiben die AGB im Übrigen wirksam. 

8.2 Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland mit Ausnahme des CISG. 

8.3 Ist der Kunde Kaufmann, so ist als Erfüllungsort und ausschließlicher Gerichtsstand Mittenwald vereinbart. Ludwig ist jedoch auch berechtigt, den Kunden an dessen Sitz zu 

verklagen. 


